
Bericht zur Werner Endtmayr Sharks Trophy 2024 am 02./03.03.2024  
 
3 Nachwuchsschwimmerinnen und 1 Nachwuchsschwimmer des SC Volksbank Braunau, gut vorbereitet durch Ihre 
Trainer Viktor Kesners und Franz-Josef Cecetka, stellten sich der starken Konkurrenz der 435 Teilnehmer*innen 
aus 19 Vereinen aus Ungarn und Österreich. Der Wettkampf war vom ASKÖ Schwimmklub Traun gut vorbereitet, 
so dass die Schwimmer*innen bei Ihren insgesamt 1719 Starts sehr gute Ergebnisse erzielen konnten. Für die 
Teilnehmer*innen des SC Volksbank Braunau ging es bei dem Wettkampf darum Ihre bisherigen persönlichen 
Bestzeiten (pB) zu verbessern. Dies gelang Ihnen bei 24 Starts 15 Mal.  
Betreut und auf die Starts vorbereitet wurden Sie von einem Ihrer Trainer, Franz-Josef Cecetka, der am Samstag 
von Susanne Aschauer und am Sonntag von Tina Baranyi unterstützt wurde. 
 

Valentina Schlögl (JG 2010) konnte bei Ihren 8 Starts 5 Mal Ihre pB verbessern. In Ihrer Wertungsklasse 
(Jahrgang 2009/2010) belegte Sie über 50 m Brust mit der Zeit von 0:43,20 den 4.Platz. Den 7.Platz belegte Sie über 
100 m Lagen mit der um fast 11 Sekunden verbesserten pB von 1:28,04. Jeweils den 8.Platz belegte Sie, über 50 m 
Rücken mit der um 1,51 Sekunden verbesserten pB von 0:41,77,  über 100 m Brust mit der Zeit von 1:36,23, über  
50 m Freistil mit der pB von 0:35,07 und über 100 m Freistil mit der pB von 1:18,99.  Den 12.Platz belegte Sie über 
100 m Rücken mit der Zeit von 1:33,48. Bei Ihrem ersten Start der Veranstaltung, den Start über 50 m 
Schmetterling musste Sie wegen Start vor dem Startsignal disqualifiziert werden, dadurch wurde Ihre um über  
2 Sekunden verbesserte pB von 0:38,19 nicht gewertet. 
 

Linda Krajcova (JG 2012) konnte bei Ihren 7 Starts 4 Mal Ihre pB und 1 Mal Ihre im Training erreichte pB 
verbessern. Den 19.Platz Ihrer Wertungsklasse (JG 2011/2012) belegte über 50 m Rücken mit der um über  
2 Sekunden verbesserten pB von 0:50,00. Bei Ihrem ersten Start über 100 m Lagen bei einem Wettkampf belegte Sie 
mit der pB von 1:51,60 den 22.Platz. Den 23.Platz belegte Sie über 50 m Freistil mit der pB von 0:43,54. Über 50 m 
Brust belegte Sie mit der Zeit von 0:55,45 den 26.Platz und über 100 m Brust mit der Zeit von 1:59,88 den 29.Platz. 
Ihre um fast 2,5 Sekunden verbesserte pB von 1:36,15 über 100 m Freistil reichte für den 31.Platz. Leider musste 
Sie über 100 m Rücken wegen eines Fehlers bei der zweiten Wende disqualifiziert werden. Dadurch kam Ihre, um 
über 1 Sekunde verbesserte pB von 1:49,17 nicht in die Wertung. 
 

Theresa Aschauer (JG 2013) konnte bei Ihren 7 Starts Ihre pB 3 Mal verbessern. In Ihrer Wertungsklasse 
belegte Sie über 100 m Lagen mit der Zeit von 1:49,61 den 10.Platz. Über 50 m Brust belegte Sie, mit der um über  
1 Sekunde verbesserten pB von 0:54,15, den 16.Platz. Den 17.Platz belegte Sie über 100 m Rücken mit der Zeit von 
1:46,32, wobei Sie Ihre pB nur um 34 hundertstel Sekunden verfehlte. Die um über 5 Sekunden verbesserte pB von 
1:59,25 über 100 m Brust reichte für den 18.Platz. Den 24.Platz belegte Sie über 100 m Freistil mit der Zeit von 
1:42,90 und über 50 m Freistil mit der Zeit von 0:47,57 den 33.Platz. Leider musste Sie beim ersten Start des 
Wettkampfes, beim Start über 50 m Rücken, wegen Start vor dem Startsignal disqualifiziert werden. Dadurch kam 
Ihre um über 1 Sekunde verbesserte pB von 0:50,65 nicht in die Wertung. 
 

David Baranyi (JG 2015) startete am Sonntag über 50 m Brust und 50 m Freistil und konnte dabei die pB der 
50 m Bahn verbessern. Über 50 m Brust konnte Er, durch die Verbesserung seiner pB um über 10 Sekunden auf 
0:57,93, den 4.Platz seines Jahrgang belegen, wobei ihm nur 76 hundertstel Sekunden auf den ersehnten 
Medaillenplatz fehlten. Die um über 8 Sekunden verbesserte pB von 0:50,44 reichte über 50 m Freistil für den 
6.Platz. 
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   Foto von links hinten: Valentina Schlögl; Linda Krajcova; Trainer Franz-Josef Cecetka  
                 vorne: Theresa Aschauer; David Baranyi 

 


